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Werkraum in der Grundschule 
Parthenstein fertiggestellt 
 
In den Sommerferien wurde der Werkraum in der 
Grundschule Parthenstein grundhaft saniert und 
mit neuem zweckmäßigem Mobiliar ausgestattet. 
Möglich wurde diese Investition durch die 
Förderung der Maßnahme aus dem 
Konjunkturpaket II. 
Die Kinder haben nun optimale Bedingungen, um 
ihr handwerkliches Geschick anzuwenden und den 
Umgang mit verschiedenen Materialien und 
Werkzeugen zu lernen. 
 
 
Deckenerneuerung in Klinga und Grethen 
 
 
Ebenfalls mit Fördermittelzuschuss konnten in Klinga 
die Krankenhausstraße (siehe Foto links) und der 
Mühlenweg sowie in Grethen die Bauernstraße (Foto 
rechts) eine neue Straßendecke bekommen. An der 
Bauernstraße wurde ein Teil des Pflasters erhalten 
bzw. ausgebessert und der hintere Teil mit einer 
Asphaltdecke versehen. 
 
Die Gemeinde Parthenstein hat schon in den vergangenen 
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Amtliche Mitteilungen 
 
Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am 07.10.2009 
 
Beschluss 01/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein fasst einstimmig in öffentlicher Sitzung den 
Aufhebungsbeschluss zu den gefassten Beschlüssen und den durchgeführten Wahlen in der konstituierenden 
Sitzung am 22.07.2009 entsprechend beigefügter Auflistung. Die Auflistung ist Bestandteil des Beschlusses. 
Anlage zu BV 01/10/2009 
Aufzuhebende Wahlen und Beschlüsse:  
1. Wahl des 1. und 2. Stellvertreters des Bürgermeisters (§ 54 SächsGemO) Vorlage 01/07/2009 
2. Wahl eines Vertreters der Gemeinde Parthenstein zum Verbandsrat des AZV Parthe       Vorlage 02/07/2009 
3. Wahl der Vertreter der Gemeinde Parthenstein für den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft mit 
der Stadt Naunhof und der Gemeinde Belgershain                                 Vorlage 03/07/2009 
4. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Parthenstein BV 04/07/2009 
5. Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Fassadensanierung Sportlerheim Großsteinberg“
                        BV 05/07/2009 
6. Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung  ,Krankenhaustraße’ im OT 
Klinga“             BV 06/07/2009 
7. Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung  ,Mühlenweg’ im OT Klinga“
            BV 07/07/2009 
8. Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung ,Bauernstraße’ im OT Grethen“
             BV 08/07/2009 
9. Auftragsvergabe zur Ausführung von Bauleistungen für die Erneuerung von Sanitärinstallationen (Wasch-raum u. 
WC EG) im Objekt Kindertagesstätte Grethen im Verfahren der Freihandvergabe   BV 10/07/2009 
10. Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen zur 
Maßnahme „„Umbau ehem. Schule Pomßen zum soziokulturellen Zentrum“, Los: Blitzschutz  
             BV 11/07/2009 
11. Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum soziokulturellen 
Zentrum“, Los: Rohbauarbeiten       BV 12/07/2009 
12. Bestätigung von Eilentscheidungen des Bürgermeisters       BV 13/07/2009 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    0 
 
Beschluss 02/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass der 
Auftrag zur Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung 
‚Krankenhausstraße’ im OT Klinga“ an die Firma Umwelt 2000 GmbH aus Naunhof vergeben wird. Die 
Kosten belaufen sich lt. dem geprüften Angebot vom 10.07.2009 auf brutto 67.977,08 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    0 
 
Beschluss 03/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass der 
Auftrag zur Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung ‚Mühlenweg’ 
im OT Klinga“ an die Firma Umwelt 2000 GmbH aus Naunhof vergeben wird. Die Kosten belaufen sich lt. 
dem geprüften Angebot vom 10.07.2009 auf brutto 65.628,32 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    0 
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Beschluss 04/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass der 
Auftrag zur Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung ‚Bauernstraße’ 
im OT Grethen“ an die Firma Umwelt 2000 GmbH aus Naunhof vergeben wird. Die Kosten belaufen sich lt. 
dem geprüften Angebot vom 10.07.2009 auf brutto 80.837,89 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:   14 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    0 
 
Beschluss 05/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass der 
Auftrag zur Ausführung von Bauleistungen für die Erneuerung von Sanitärinstallationen (Waschraum u. WC 
EG) im Objekt Kindertagesstätte Grethen im Verfahren der Freihandvergabe an die Firma Eckart Lehmitz 
aus Parthenstein vergeben wird. Die Kosten belaufen sich laut Angebot Nr. 080120 vom 03.07.2009 auf 
brutto 17.643,73 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:   14 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    0 
 
Beschluss 06/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag 
zur Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum 
soziokulturellen Zentrum“, Los 06: Blitzschutz an die Firma Blitzschutz Leipzig GmbH aus Leipzig 
vergeben wird.  




Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:   14 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  15 
Ja-Stimmen:   15 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltung:    0 
 
Beschluss 07/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag 
zur Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum 
soziokulturellen Zentrum“, Los 07: Rohbauarbeiten an die Firma Attika Bau GmbH aus Grimma vergeben 
wird.  
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 09.07.2009 auf brutto 
148.732,04 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:   14 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  15 
Ja-Stimmen:   15 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltung:    0 
 
Beschluss 08/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung von Bauleistungen der Maßnahme „Neubau Straßenbeleuchtung an der S 49 Otterwischer Straße 
im OT Pomßen“ in Auswertung der beschränkten Ausschreibung an die Firma Wolfgang Köcher aus 




Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:   14 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  14 
Ja-Stimmen:   13 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltung:    1 
(Gemeinderat Köcher befangen nach § 20 SächsGemO) 
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Beschluss 09/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung von Lieferungen und Leistungen der Maßnahme „Ausführung von Winterdienstleistungen der 
Saisonen 2009 – 2012“ in Auswertung der beschränkten Ausschreibung  an die Firma Fuhrgeschäft Lutz 
Steinbach aus Parthenstein zu den Konditionen des Angebotes vom 16.09.2009 zu vergeben.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:   14 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  14 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltung:    0 
(Gemeinderätin Steinbach befangen nach § 20 SächsGemO) 
 
Beschluss 10/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Bewilligung 
der über- und außerplanmäßigen Ausgaben der Gemeinde Parthenstein für das Haushaltsjahr 2008. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:   14 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  15 
Ja-Stimmen:   15 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenenthaltung:    0 
 
Beschluss 11/10/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, die  
„2. Änderungssatzung zur Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der öffentlichen 
Bekanntgabe“ (Bekanntmachungssatzung) der Gemeinde Parthenstein. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  16 
Davon anwesend:   14 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     0 















2. Änderungssatzung zur 
Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der 
ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) 
der Gemeinde Parthenstein 
 
Auf Grund des § 4 der Neufassung der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom 
18.März 2003 (SächsGVBl. S 55) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. November 2007 
(SächsGVBl. S. 478) und  der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Inneren über die Form 
der kommunalen Bekanntmachung (Kommunalbekanntmachungsverordnung – KomBekVO) vom 19. 
Dezember 1997 (SächsGVBl. S. 19) hat der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein in öffentlicher Sitzung 
am 07.10.2009 folgende Satzung beschlossen. 
§ 1 
Die Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe 
(Bekanntmachungssatzung) der Gemeinde Parthenstein vom 24.04.2003  sowie der  
1. Änderungssatzung vom 01.07.2005 wird wie folgt geändert: 
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§ 4 Ortsübliche Bekanntmachungen und Bekanntgaben 
 (2) Ortsübliche Bekanntgaben erfolgen durch Aushang an der Bekanntmachungstafel an 
nachstehenden Stellen 
 
OT Grethen  - Steinberger Straße 1 (Dorfgemeinschaftszentrum) 
 - Grimmaer Straße (Bushaltestelle) 
      OT Großsteinberg - Große Gasse 1 (Gemeindeverwaltung – Außenstelle der Stadtverwaltung Naunhof) 
 - Großsteinberg am See (Nähe Haus Nr. 1) 
      OT Klinga - Südstraße 2 (ehemaliges Gemeindeamt) 
 - Siedlung 13 
      OT Pomßen - Schloßstraße 1 
      Der Anschlag erfolgt in vollem Wortlaut während der Dauer von mindestens 5 Kalendertagen. 
 
§ 2 
Die zweite Änderungssatzung zur Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der 
ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) der Gemeinde Parthenstein tritt am Tag nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 







Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO): 
 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. 
 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 








Bürgermeister Stadt Naunhof 
 
6 









Die Kämmerei möchte alle Einwohner von Parthenstein darauf aufmerksam machen, dass am  
15. November 2008 die Rate der Grundsteuer und der Gewerbesteuervorauszahlung für das IV. Quartal 
2008 fällig war.  
Wir bitten alle Steuerzahler, die ihre Zahlungen noch nicht geleistet haben, um umgehende Überweisung. 
Bitte auf der Überweisung die Steuernummer von Ihrem Steuerbescheid angeben. Bei Teilnahme am 
Lastschriftverfahren erfolgte der Steuereinzug automatisch. 
Außerdem fordern wir alle Steuerzahler, die mit Steuerzahlungen aus dem I/08 bis III/08 bzw. aus dem 
vergangenen Jahr in Rückstand sind, auf, diese umgehend zu begleichen.    
Sie ersparen sich und der Gemeinde unnötige Kosten, da wir sonst die gerichtliche Beitreibung einleiten 
müssten.  
Des Weiteren ist es bei begründeten Zahlungsschwierigkeiten möglich, für überfällige Steuern einen 
Stundungsantrag zu stellen. 





Information der OEWA Wasser und Abwasser GmbH, Niederlassung Grimma 
über  
• die Aufbereitungsstoffe in der Trinkwasserversorgung     und 
• die Trinkwasserqualität (Wasserhärte)  
im Gebiet des Versorgungsverbandes Grimma-Geithain 
 
Sehr geehrte Kunden des Versorgungsverbandes Grimma-Geithain, 
entsprechend der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001, § 16 Abs. 4, geben wir Ihnen die 
Aufbereitungsstoffe in den Wasserwerken wie folgt bekannt:  
 
Wasserwerk Grimma  -  Chlordioxid / Natronlauge 
Wasserwerk Prießnitz - Chlordioxid 
 





Wasserwerk             
(im Normalbetrieb)
Härte nach neuem Wasch- 








(°dH - Grad 
deutscher 
Härte) 
Härtestufe alt    
(1 - weich;          
2- mittelhart;      
3- hart;                
4- sehr hart) 
Parthenstein Grethen WW Grimma 2,75 hart 15,4 3 
Parthenstein Großsteinberg WW Grimma 2,75 hart 15,4 3 
Parthenstein Klinga WW Grimma 2,75 hart 15,4 3 
Parthenstein Pomßen 
WW Grimma, 




(im Havariefall andere TW-Versorgung kurzfristig möglich)  
  
 
Weitere Auskünfte zur Trinkwasserqualität können unter der Telefonnummer 03437/971100 eingeholt 
werden. 
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Bekanntmachung über die Erstellung eines Managementplanes für das FFH-Gebiet 
„Separate Fledermausquartiere  in Mittel- und Nordwestsachsen“ - Einladung zur 
öffentlichen Informationsveranstaltung 
 
Für die sächsischen FFH-Gebiete als Bestandteile des europäischen Schutzgebietssystems „NATURA 2000“ 
ist entsprechend Artikel 6 (1) und (2) der Richtlinie 92/43/EWG (FFH-Richtlinie) die Erarbeitung von 
Managementplänen vorgesehen. 
Zur Erarbeitung des Managementplanes für das FFH-Gebiet „Separate Fledermausquartiere  in Mittel- und 
Nordwestsachsen“ hat das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie ein 
Planungsbüro mit Untersuchungen beauftragt. Mitarbeiter des betreffenden Büros werden dafür die 
entsprechenden Flächen im Sinne des § 54 (2) SächsNatSchG bis voraussichtlich Dezember 2010 begehen. 
Im Rahmen dieser Erfassungen werden auch auf Einzelflächen bezogene Daten erhoben. Hierfür bitten wir 
die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Verständnis. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich in der Auftaktveranstaltung über das Vorgehen 
bei der Erstellung des Managementplanes, mögliche Auswirkungen auf die Landnutzung sowie über die 
Mitwirkung von Nutzern und Eigentümern bei der Planung zu informieren. 
Die Veranstaltung findet am  
Dienstag, 08. Dezember 2009 in der Außenstelle des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie, Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 04571 Rötha statt.   
Beginn ist 18 Uhr.  
Nähere Auskünfte erteilt das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Ref. Landschaftspflege, 






Beiersdorfer Pflanzenproduktion GmbH informiert 
 
Sehr geehrte Parthensteiner Einwohner und Grundstücksbesitzer, 
 
die Ablagerung von Gartenabfällen etc. ohne unsere vorherige Zustimmung auf unseren landwirtschaftlich 
genutzten Flächen ist untersagt. 
Lagerplätze für Schrott, Komposthaufen, Holzfeime usw., die von Bewohnern außerhalb ihres Grundstückes 
auf angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen angelegt wurden, sind zu beseitigen. Ebenso ist das 
Sächsische Nachbarrechtsgesetz im Zusammenhang mit der Errichtung oder Erneuerung von Einfriedungen 
(Hecken und Zaunanlagen) zu beachten. Die tatsächlichen Grenzen zu unseren landwirtschaftlichen Flächen 
sind unbedingt einzuhalten. 
Es ist außerdem verboten, landwirtschaftliche Nutzflächen von der Aussaat bis zur Ernte zu betreten.  
 
Bitte respektieren Sie unsere Forderungen und tragen Sie durch die entsprechende Umsicht und 
Rücksichtnahme dazu bei, dass wir unsere Flächen optimal nutzen können. 
 

















      
  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 
 






Erbfall eingetreten  -  und nun? 
 
Jeder Todesfall ist dem Standesamt anzuzeigen. Die Todesanzeige wird vom Standesamt an das 
Nachlassgericht übersandt. Familienangehörige, derjenige, in dessen Wohnung sich der Todesfall ereignet 
hat oder jede andere Person, die bei dem Tod anwesend war, sind zur Anzeige verpflichtet. Hilfe hierbei 
leisten häufig Bestattungsunternehmen oder Krankenhäuser. 
 
Der Nachlass (sämtliche Vermögensgegenstände und auch Verbindlichkeiten) gehen mit dem Tod 
automatisch auf die Erben über. Wer z. B. wegen bestehender Schulden des Erblassers nicht erben will, muss 
die Erbschaft ausdrücklich ausschlagen. Die regelmäßige Ausschlagungsfrist beträgt 6 Wochen ab Kenntnis 
des Erben vom Erbfall. Die Ausschlagung erfolgt durch persönliche Erklärung beim Nachlassgericht oder 
schriftlich innerhalb der Frist. 
 
Das Nachlassgericht hat die Verpflichtung zur Eröffnung von Testamenten und Erbverträgen. 
Handschriftliche Testamente, die sich in den Händen einer Privatperson befinden oder in der Wohnung des 
Erblassers aufgefunden werden, müssen unbedingt beim Nachlassgericht eingereicht werden. Eine 
Unterdrückung von Testamenten ist strafbar! 
 
Das Nachlassgericht eröffnet die letztwilligen Verfügungen in einem Termin. Beteiligte, die bei der 
Eröffnung nicht anwesend sind, werden von dem sie betreffenden Inhalt durch das Nachlassgericht 
schriftlich informiert. Dies betrifft insbesondere diejenigen, die ohne Testament gesetzliche Erben geworden 
wären (ggf. wegen der Geltendmachung von Pflichtteilsansprüchen). Der Pflichtteil ist die Hälfte des 
gesetzlichen Erbes.   
 
Das Grundbuchamt kann Grundbesitz des Verstorbenen auf seinen Erben nur umschreiben, wenn ihm eine 
Urkunde vorgelegt wird, die das Erbrecht bezeugt. Es empfiehlt sich alsbald nach Eintritt des Erbfalles eine 
Grundbuchberichtigung, denn innerhalb von 2 Jahren nach dem Erbfall ist sie gerichtsgebührenfrei. 
 
Auch Behörden, Banken und Versicherungen verlangen in der Regel einen Nachweis, wenn der Erbe über 
Vermögenswerte des Verstorbenen verfügen will. Beruht die Erbfolge auf einem notariellen Testament oder 
Erbvertrag, reicht es oftmals aus, wenn der Erbe diese Urkunde zusammen mit dem Eröffnungsprotokoll des 
Nachlassgerichtes vorlegt. Ist dies jedoch nicht möglich, z. B. weil der Erblasser kein Testament hinterlassen 
hat, muss der Erbe den Nachweis durch Vorlage eines Erbscheines führen. Der Erbschein wird vom 
Nachlassgericht nur auf Antrag erteilt. Der Erbschein ist kostenpflichtig. Die Gebühr richtet sich nach dem 
Vermögenswert des Nachlasses unter Abzug der Nachlassverbindlichkeiten.   
 
Die Verteilung des Nachlasses (Auseinandersetzung) ist grundsätzlich Sache der Erben. Mehrere Erben 
bilden eine Erbengemeinschaft. Insbesondere bei Vorhandensein von Grundbesitz bedarf die 
Erbauseinandersetzung der notariellen Beurkundung. 
 
9 












Frau Mätzold, Lieselotte  70 Jahre 
Frau Barth, Gertraude  83 Jahre 
Frau Thiel, Anneliese  81 Jahre 
Herr Dr. Heisig, Wolfgang  75 Jahre 
Herr Pauketat, Karl-Heinz  71 Jahre 
Frau Fritzsche, Irene  84 Jahre 
Frau Handorf, Edith  71 Jahre 
Frau Meier, Irmgard  80 Jahre 
Herr Bonhage, Erich  74 Jahre 
Frau Miertschin, Brigitte  75 Jahre 
Frau Frötschl, Anita  82 Jahre 
Frau Schmidtke, Herta  87 Jahre 




Frau Schneiderheinze, Gertrud  85 Jahre 
Herr Dietrich, Werner  72 Jahre 
Frau Kutscher, Lotte  79 Jahre 
Herr Bachmann, Georg  77 Jahre 
Frau Gey, Rosmarie  70 Jahre 
Frau Mai, Inge  73 Jahre 




Frau Spielbusch, Hildegard  71 Jahre 
Herr Kretschel, Herbert  81 Jahre 
Herr Hempel, Horst  74 Jahre 
Frau Kirchner, Adelheid  75 Jahre 
Herr Syrbe, Reinhard  73 Jahre 
Herr Schöne, Horst  79 Jahre 
Frau Albrecht, Gertraud  87 Jahre 
Frau Starke, Erika  79 Jahre 
Herr Günther, Klaus  74 Jahre 
Frau Schöne, Anita  80 Jahre 




Frau Ficek, Edith  80 Jahre 
Frau Ziegler, Inge  80 Jahre 
Herr Wirth, Siegfried  73 Jahre 
Herr Kluthmann, Johannes  85 Jahre 
Herr Schmidt, Gert  70 Jahre 
Frau Busch, Edith  72 Jahre 
  
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen 
genannten und ungenannten Jubilaren viel 











Berichtigung und gleichzeitige Erinnerung 
an die Termine der Rentnerweihnachtsfeiern in den einzelnen Ortsteilen: 
 
 
Dienstag, den    1.12.2009 Ortsteil Großsteinberg Schule Speiseraum 
Mittwoch, den  2.12.2009 Ortsteil Pomßen Speiseraum Agrargenossenschaft 
Mittwoch, den  2.12.2009 Ortsteil Grethen DGZ 
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Jagdgenossenschaft Grethen  
 
Arbeitseinsatz der Jagdgenossenschaft Grethen 
 
Am 11.Oktober 2009 – pünktlich 9 Uhr begann der 
alljährliche Arbeitseinsatz der Jagdgenossenschaft.  
Mit 3 Arbeitsgruppen wurden diesmal Wanderwege am 
Naturfreundehaus von Bruchholz und überhängenden 
Ästen befreit. Desweiteren wurden die im Jahr 2005 
aufgestellten Bänke mit neuer Farbe versehen und am 
Einlauf an der Parthe in die Alte See das abgefahrene 
Geländer der Brücke wieder angeschweißt und verstärkt. 
Nach getaner Arbeit gab es zur Stärkung eine 
hervorragend schmeckende Kartoffelsuppe, die 
vom Team des Naturfreundehauses gesponsert 
wurde. 
 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft dankt 
hiermit den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Grethen, die das Notstromaggregat für 
die Schweißarbeiten bereitstellten, dem Team des 




Wir basteln wieder Weihnachtsgestecke mit Euch. 
Der Unkostenbeitrag für die Adventsgesteck-Materialien 
(Kerzen, Baumscheibe, Naturmaterialien etc.) beträgt      2,00 Euro. 
Los geht es: 14:00 Uhr 
 im Dorfgemeinschaftszentrum Grethen 
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Landschaftspflegeverband Muldenland e.V.  
Regionalmanagement Leipziger Muldenland  




Pressemitteilung, 30.10.2009  
 
Positive Bilanz nach 2 Jahren LEADER-Förderung: Rund 8,8 Mio. Euro für die ländliche 
Entwicklung im Muldenland  
 
Eine positive Bilanz nach zwei Jahren LEADER-Förderung im ländlichen Raum zogen die Mitglieder des 
Koordinierungskreises in ihrer vergangenen Sitzung am 28.10.2009 in Grimma. Aufgabe des beschlussfassenden 
Gremiums ist es, alle Projekte, die beim Amt für ländliche Entwicklung in Wurzen zur Förderung über das 
LEADER-Programm beantragt werden sollen, zu befürworten. In den letzten zwei Jahren sind aus dem EU-
Förderprogramm LEADER insgesamt rund 8,8 Mio. Euro für die Region Leipziger Muldenland vom Amt für 
ländliche Entwicklung bewilligt worden. Damit konnte das Budget für die Jahre 2008 und 2009 vollständig 
ausgeschöpft werden. Doch für die Region stehen auch für die folgenden Jahre wieder Fördermittel zur 
Verfügung. Insgesamt läuft das Programm nämlich noch bis 2013. Über das LEADER-Programm können unter 
anderem Umbaumaßnahmen leer stehender Gebäude zum Wohnraum für junge Familien oder der Umbau von 
ländlicher Bausubstanz zu Gewerberäumen, aber auch der Straßenausbau, die Sanierung von Kirchenfassaden, 
kleine touristische Infrastruktur oder Abrissmaßnahmen nicht mehr benötigter Gebäude gefördert werden. Bereits 
2007 schlossen sich 19 Gemeinden des ehemaligen Landkreises Muldental zur LEADER-Region „Leipziger 
Muldenland“ zusammen. Grundlage der Bereitstellung zusätzlicher Fördermittel bildet das Integrierte ländliche 
Entwicklungskonzept (kurz ILEK), in dem aus allen Bereichen des öffentlichen Lebens Projektideen zur 
Entwicklung der Region eingeflossen sind. Bis 2013 wird nun daran gearbeitet, gemeinsam mit den Akteuren, 
diese umzusetzen. Projektvorschläge sollten schon jetzt beim Regionalmanagement Leipziger Muldenland 
eingereicht werden. Dort erhalten Sie auch detaillierte Angaben zur Förderung, zum Förderverfahren sowie zu den 
Antragsunterlagen. Das Regionalmanagement erreichen Sie unter Tel. 03437/707071, 
regionalmanagement@lpvmuldenland.de oder im Internet unter www.leipzigermuldenland.de.  
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V.  
 
 
Pünktlich zum 1. Advent wird 14 Uhr der Weihnachtsmarkt eröffnet. 
 
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen, Gegrilltes, der Waffelbäcker wird vor Ort sein, 
Kartoffelpuffer werden angeboten und es wird eine große Auswahl von Adventsgestecken 
geben. 
 
Es werden noch andere Stände vertreten sein, aber alles wollen wir noch nicht verraten. 
 
Der Weihnachtsmann schaut gegen 15.30 Uhr persönlich vorbei und wird auch für die 
Kinder etwas in seinem Sack haben. 
 
Gegen 18.00 Uhr schließt der Weihnachtsmarkt wieder. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucher und hoffen, Sie damit so langsam auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen zu können. 
 
 
Der Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
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Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ Klinga  
 
 
Der 1. Umzug ist geschafft 
 
Die Schandflecke sind gewichen. 
Wir haben gerissen, renoviert, gestrichen. 
Nach schrecklich viel Mühe, Ärger und Zeit, 
nun ist es schön und endlich soweit. 
Wo Große gearbeitet und Kleine nun toben, 
kann man das Geschaffene nur loben. 
Wir weihen ihn ein, den neuen Platz, 
an dem jeder viel Freude hat. 
Hier wird gelacht, gespielt und gegessen, 
hier kann man so schön die Zeit vergessen. 
 
Vielen herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer, die uns den Umzug in unsere Zwischenstation in Großsteinberg 
ermöglichten: 
 
¾ Gemeindeverwaltung Parthenstein 
¾ Familie Bader 
¾ Familie Siegert 
¾ Dachdeckerfirma Harmut Eichstädt und Herr 
Bernstein 
¾ FFW-Klinga, Matthias Frieß, Jörg Ubl 
¾ MAN-Vertragswerkstatt Kretzschmar Grethen 
¾ Harry Göppert 
¾ Rainer Schütze 
¾ Montageservice Cionaka 
¾ Alle mithelfenden Eltern der Kita 
„Gänseblümchen“ Klinga 
 
Auch ein herzliches Dankeschön an die „Traumfabrik für Kinder- und Farbträume“ Atelier Ines Heiber in 
Großbardau, die für unsere Kita „Gänseblümchen“ 2 große handgemalte Tierbilder zu Verfügung stellt. 
 





SV Klinga-Ammelshain e.V. 
 
Vereinsfest - ein voller Erfolg! 
 
Beim Preisskatturnier im Rahmen des Vereinsfestes am  
3. Oktober 2009, wo „ganz in Familie“, also nur 
Parthensteiner, Naunhofer und Skatfreunde der näheren 
Umgebung gespielt wurde, gewann diesmal Tino Hempel 
aus Ammelshain mit 1814 Punkten, vor Wilfried Hilsberg 
aus Klinga mit 1698 Punkten und Carsten Petersen aus 
Ammelshain mit 1648 Punkten. 
Die „Rote Laterne“ blieb diesmal in Klinga und sie erhielt 
Fred Hentschel. 
 Die Spieleinsätze wurden a la Preisgeld voll ausgezahlt. 
Beim anschließenden Vereinsfest mit Kuchenbasar, 
Volleyballturnier und dem beliebten „Bingo“ war eine rege 
Beteiligung. In geselliger Runde wurde nach der 
Siegerehrung bis in den nächsten Tag gefeiert. 
Der Vorstand des SV Klinga-Ammelshain möchte sich bei 
allen Mitgliedern bedanken, welche zum Gelingen dieses  
schönen Festes beigetragen haben. Danke! 
 
Unsere Vereinsweihnachtsfeier führen wir am 18. Dezember 09 in der „Neubauernschänke“ in Ammelshain 
durch. 
Für unsere geschlossene Veranstaltung im Kultursaal Klinga (neben der Kirche), „Silvester-Sport-Gala 09“ - 
feiern mit Freunden, möchten wir alle, welche daran teilnehmen wollen, auffordern vom 16. bis 27. 





Der Sieger im Preisskat Tilo Hempel, welcher auch in 
unserer 1.Männermannschaft aktiv Fußball spielt. 
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Susann Luebeck-Busch trägt die Krone der Klingaer Weinkönigin 
 
“Bei Trunk und Scherz bleibt froh das Herz” - so hatte Wilfried Hilsberg in großen Lettern das Motto des 
diesjährigen Klingaer Weinfests im herbstlich dekorierten Kultursaal unübersehbar angebracht. Doch das musste 
den Gästen der Party nicht erst extra gesagt werden, denn sie hatten diesen Leitsatz schon längst verinnerlicht. Bei 
Musik nonstop mit DJ Maik  bedurfte es keiner besonderen Aufforderung, rasch die Tanzfläche zu füllen. Für das 
Auffüllen der verbrauchten Kalorien sorgte in bewährter Weise das Team um Jens Stottmeister, das auch nicht nur 
goldene oder rote Rebensäfte für die durstigen Kehlen im Gepäck hatte. Schon traditionell startete der Abend mit 
dem Wettstreit um die Krone der neuen Klingaer Weinkönigin. Beim Wissensquiz der 36 Bewerberinnen setzten 
sich Ursula Seidel aus Hohenprießnitz sowie Susann Luebeck-Busch und Nadine Rennhack aus Klinga an die 
Spitze und zogen so ins Finale der praktischen Prüfungen ein. Hatte beim Weintrauben-Dart noch Ursula Seidel 
die Nase vorn, setzte sich beim anschließenden Lesen und Mosten Susann Luebeck-Busch mit 1,3 Litern 
Traubensaft durch. So war ihr die Krone - sprich: das Diadem - der 15. Klingaer Weinkönigin genauso sicher wie 
der Eröffnungswalzer mit ihrem “Prinzgemahl” Jens. Bis in den Morgen hielten so viele Klingaer und Gäste mit 





>>> weitere Impressionen und Fotos zum Nachbestellen gibt es unter www.feuerwehr-klinga.de 
 
***Vorankündigung *** Vorankündigung.*** Vorankündigung.*** Vorankündigung. *** 
 
30. Dezember: Skat um den 12. Klingaer Feuerwehrpokal 
 
Am 30. Dezember 2009 startet im Feuerwehrgerätehaus im Finkenweg ab 10 Uhr 
das 12. Skatturnier um den Klingaer Feuerwehrpokal. Gespielt werden zwei 
Serien zu je 48 Spielen. Der Einsatz beträgt 10 EUR und wird vollständig als 
Preisgeld ausbezahlt. Anmeldungen sind über das Formular im Internet oder 
bei Wilfried Hilsberg, Dorfstraße 23 in Klinga, Tel. 33275, möglich. 
 
>>> weitere Informationen unter www.feuerwehr-klinga.de 
14 








Beginn: 9.00 Uhr  Einsatz  7,00 Euro 
 




Ronny Junker und Familie 
 








Die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V. laden recht herzlich zum Glühweinfest vor  
dem Heimathaus in Großsteinberg, Alte Dorfstraße 13, ein. 
 
Ab 14.00 Uhr werden den Gästen Kaffee, Stollen und Gebäck, Glühwein, Steaks und Roster vom 
Grill und natürlich weitere alkoholfreie und alkoholische Getränke angeboten. 
 
Aus dem Backofen gibt es wieder leckeres, frisch gebackenes Brot! 
 
Unsere kleinen Gäste können weihnachtliche Dekorationen basteln und gestalten. 
 
Einige Händler bieten ihre Waren an. 
 
Gegen 18.00 Uhr klingt das Glühweinfest wieder aus. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen, besinnlichen und vorweihnachtlichen Nachmittag mit unseren Gästen! 
 
Die Mitglieder des 









Der Volkschor Klinga e.V.  lädt  auch in diesem Jahr ganz herzlich ein,  zu einem 
vorweihnachtl ichen Konzert  am 
 
Sonntag, dem 6. Dezember 2009 um 17.00 Uhr 
 
Unter der musikalischen Leitung von Dietrich Wiesemann möchten die Sängerinnen und 
Sänger des Volkschores ihre Gäste auf die bevorstehende Weihnachtszeit  einst immen. 
Neben dem Volkschor Klinga wirken Keyboard-Spieler der Musikschule „Musikus“ 
Leipzig,  unter der Leitung von Frau Kuhlmann, mit .  
 Auf viele Besucher freuen sich  
    die Mitglieder des Volkschores Klinga! 
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Nach 10 Jahren Testphase – nun doch getraut!!! 
 
Nun ist es Zeit DANKE zu sagen, 
für einen wunderschönen Hochzeitstag. 
 
Unserer lieben Familie 
Allen Verwandten, Freunden, Bekannten & deren Familien 
Den lieben Nachbarn 
Dem Team des Leipziger NaturFreundehauses Grethen 
Dem Jagdhaus Kössern 
Dem kupsch-floristenbedarf.de 
Den wohlfuehlfotos.de 
Kosmetikstudio Raja Jendrossek 
Dem Musikexpress Jens Kerstan 
Dem Gastro- und Zeltverleih Lemke Großweitzschen 
Dem Kutschenverleih Reno Krüger Machern 
Den Firmen -PRO-BETON GmbH & Co. KG 
- Heinrich Niemeier GmbH & Co. KG 
- Zytodiagnostischen Laboratorium Grimma 
Dem Heimatverein „Grethener Störche“ e.V. 
Der Gymnastikgruppe Grethen 
Der Tanzgruppe „Effeminate Art“ 
Den Steppern „Klapperschlangen“ 
 
Und allen fleißigen Helfern, die dieses Fest für uns alle unvergesslich gemacht haben. 
ES WAR EINE GEILE PARTY! 
 
Die 3 M`s aus Grethen 
30. Oktober 2009 
 
4. Adventsauftakt 
im NaturFreundehaus Grethen 
 
     Liebe Einwohner der Gemeinde Parthenstein, 
 
am Samstag, dem 28.11.2009, 
findet von 10.00-16.00 Uhr 
 
der 4. Adventsauftakt im NaturFreundehaus Grethen statt. 
Bei Glühwein, Bratwurst, Stollen und Gebäck  können Sie regionales Kunsthandwerk erleben und 
weihnachtlichen Klängen lauschen. Unsere Kleinen können an unserer großen Bastelstraße selbst mit 
kreativ werden.  
  Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Ihr Team des  
                 „Leipziger NaturFreundehaus“ Grethen e.V. 
Dankeschön für eine Superparty! 
 
Ich bedanke mich recht herzlich bei allen Gratulanten, die mich mit so vielen 
Glückwünschen, Blumen und Geschenken anlässlich meines 50. Geburtstages  
erfreuten. 
 
Allen Akteuren, Organisatoren und Helfern im Hintergrund gilt außerdem mein 
Dank für die Gestaltung und Ausrichtung der Feier und für die tollen 
Kulturbeiträge.  
 
Ihr alle habt dazu beigetragen, dass es für mich ein wunderschöner Tag war. 
 
Frank Stephan  
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Hort Großsteinberg  
 
Gruselstimmung im Hort Großsteinberg … 
 
Viele Geister, Hexen und Gespenster strömten am Freitag, dem 30.10.09 in die Horteinrichtung. Eine 
Halloweenparty war angesagt. Im Vorfeld stimmten die Lehrer unsere Kinder mit Liedern, Tänzen und 
wissenswerten Aktivitäten im Unterricht auf Halloween ein. 
In den verdunkelten Räumen erzählten wir uns Gruselgeschichten und ging auf Hexenjagd. Bei lustigen Spielen 
verging die Zeit wie im Fluge. Im Anschluss trafen sich 
alle erwartungsvoll im geschmückten Speiseraum. 
Unter Leitung von Frau Köhler erfreute uns die 
Theatergruppe mit der Halloweengeschichte „Im 
Hexenwald“. Die Hexen hatten alle Hände voll zu tun, 
den frechen Trollen das Handwerk zu legen. Nach 
einem kräftigen Applaus gab es die nächste 
Überraschung. Fleißige Muttis und Vatis bereiteten im 
Vorfeld mehrere Büfetts mit kleinen Halloweensnacks 
vor. So gab es auf den liebevoll dekorierten Tischen 
Spinnen aus Keksen und Obst, leckere Hexenspieße, 
Gemüsegespenster und vieles mehr. Dafür ein 
herzliches Dankeschön!  
Gut gestärkt erwarteten uns bereits die 
Freiwilligen Feuerwehren von Großsteinberg und 
Klinga zum Umzug.  
Die Kameraden geleiteten uns stimmungsvoll und 
sicher durch das Dorf. 
Ein großer Halloweendank den Kameraden beider 
Feuerwehren! 
Aber es war lange noch nicht Schluss. Bei 
Knüppelkuchen am Lagerfeuer, Spezialitäten 
vom Grill, heißen und kalten Getränken vom 
Förderverein fanden sich viele Eltern, Großeltern, 
Erzieher und Lehrer gemütlich zusammen. Den 
Kindern bereitete es viel Spaß, im Dunkeln mit 
Taschenlampen zu experimentieren und 
Verstecken zu spielen. An dieser Stelle allen 
Eltern ein großes „Bienchen“, die uns mit 
materiellen Dingen versorgten und auch tatkräftig an den Feuerschalen, am Grill, am Getränkeservice und bei den 
Aufräumarbeiten unterstützten. 
 
Jetzt freuen wir uns bereits wieder auf das gemeinsame Basteln mit unseren Eltern und den alljährlichen  
Weihnachtsmarkt am Donnerstag, den 26.11.2009 ab 18.00 Uhr 
















Gemeinsam haben wir uns am 10.10.2009, anlässlich unserer Goldenen Hochzeit, an 
zahlreiche glückliche Momente in unserem Leben erinnert.  
Leider verstarb mein lieber Mann, Dieter, nur wenige Tage nach diesem, auch für ihn sehr 
freudigen Erlebnis. 
 
Bei aller Trauer ist es mir ein Herzensbedürfnis, auch im Namen meines Mannes, mich bei all 
denen zu bedanken, die uns zum Anlass des 50. Hochzeitsjubiläums mit persönlichen 
Glückwünschen und Geschenken in reichem Maße bedachten. 
 
Sie haben uns viel Freude und Hoffnung gemacht und dafür möchte ich  
hiermit meinen Dank aussprechen. 
 
Irene  Langner 
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2 Zimmer –Dachgeschosswohnung (45 m²) 
in Großsteinberg  (mit Etagenheizung, Laminat) 
Monatsmiete   228,00 € incl. NK 
 
Interessenten melden sich bitte telefonisch  
unter  0511 / 83 93 54 
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Brandiser Str. 67 - 04683 Naunhof 
Tel.:  034293 / 55 606  
Funk:  0177 / 45 44 304 
        
Angebote:   - Beratung (tel./ häuslich ) 
   - Schwangerenvorsorge / CTG 
   - Akupunktur 
   - Hilfe bei Beschwerden 
   - Nachsorge mit Stillberatung 
                      und Babypflege 
 
Kurse:         - Geburtsvorbereitungskurs 
                    - Rückbildungskurse 
        - Babymassage 
 
Neu:           - Krabbelgruppe 
                      Mini 6 – 9 Monate 
                     Maxi 10 – 14 Monate 
 
Tel. Sprechzeiten 8.00 – 18.00 Uhr. 
 
Bei dringenden Problemen auch länger! 
 
Von Anfang der Schwangerschaft bis zum 
Ende der Stillzeit werden fast alle Leistungen 
von Ihrer Krankenkasse übernommen! 
 
   Ulrich Altner 
Landschaftspflege – Kommunalarbeiten 
Lessingstraße 13   04683 Naunhof 
Tel. 034293 / 34 744 Fax. 034293 / 34 755 Funk 0172 - 340 1473 
 
 
• Baum- und Heckenschnitt 
• Fäll- und Rodearbeiten, Stubbenfräsen 
• Wegebau, Pflasterung, Zaunbau 
• Regen- und Abwasserbeschleusung 
• Sieb- und Schredderarbeiten 
• Beräumungs- und Abbrucharbeiten 
• Kleincontainerdienst mit Multicar 
• Mäharbeiten 
• Lieferung von Sand, Kies, Splitt,  
ges. Mutterboden, Hackschnitzel,  
Brennholz, Findlinge 
• Kostenlose Schrottannahme 
 


































































































Dieses Amtsblatt sowie weitere aktuelle und interessante Informationen aus 
Parthenstein finden Sie auch im Internet unter    www.parthenstein.de 
ARDAS Praxis für BowTech und Entspannung 
Karin Pöhler 
Eichaer Strasse 42-2 . 04683 Erdmannshain 
034292.29224 oder 0176-22630123  
www.praxis-ardas.de 
 
Die Original Bowen Technik 
=eine effektive Muskel- und Bindegewebstechnik und 
ebenso eine wunderbare Entspannungstechnik. 
Wirkt unterstützend und harmonisierend auf die Organe, 
den Bewegungsapparat und das Nervensystem. 
Mehr Informationen zu BOWTECH erhalten Sie in meiner 
Praxis zu einem vereinbarten Termin. Hier können Sie sich 
auch zu 100% natürlichen Nahrungsergänzungen auf der 
Basis von Obst und Gemüse und einer ganz natürlichen 
Frischekosmetik ohne jegliche chemische Inhaltsstoffe 
beraten lassen. 
………………………………………………………….……………………………………………………………...………………………
.Benützen Sie diese Anzeige für eine rabattierte 
BowTech-Anwendung.  





Der angenehme natürliche Duft und das warme pflanzliche Öl 
auf Ihrer Haut ist ein Erlebnis, das die Haut pflegt und den 
ganzen Körper entspannt. Erhältlich in 3 Varianten:  
 
Enjoy:  Orange mit fruchtigem Duft, der die Sinne belebt 
Relax:  Violett mit zart pudrigem Duft, der sanft beruhigt 
Man:  Blau mit herrlich würzigem Duft 
 
Natürlich haben wir auch  
Gutscheine für alle Behandlungen. 
 
    Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern. 
   Das Team vom Kosmetikstudio Hautnah 
Öffnungszeiten: 
Verkauf: Mo -  Fr.:  09.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Behandlungszeiten: Mo -  Fr.:  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr  
